
 

Grosser Gemeinderat 

 

Interpellation 
 
 
betreffend  Gestaltungsermessen der Baubehörde Winterthur 
 
 
eingereicht von:  Matthias Baumberger (CVP) 
 
am: 25. Juni 2012 
 
Anzahl Mitunterzeichnende: 31 Geschäftsnummer: 2012/070 
 
 
 
Text und Begründung 
 
Teilweise schwer nachvollziehbare Bauentscheide zu Gestaltung und Einordnung von 

Bauten und Anlagen führen immer wieder zu Diskussionen, dies auch in den Medien. Zwar 

sollen Bauausschuss und Stadtrat verunstaltende Vorhaben verhindern können. Indessen 

gehen die Auffassungen darüber, was einer befriedigenden Gestaltung und Einordnung 

entspricht (§ 238 PBG), weit auseinander. Wir verweisen etwa auf die Gestaltung des 

Zentrums Rosenberg, die Arealüberbauung am Brühlberghang, die Farben bei Pünten-

häuschen und dergleichen. Trotz der Eigentumsfreiheit steht den Stadtbehörden gemäss 

neueren Entscheiden von Verwaltungsgericht und Bundesgericht ein weitgehend unbe-

grenzter Ermessensspielraum zur Verfügung. In der Stadt Zürich werden aus diesem Grunde 

derzeit Unterschriften für eine Volksinitiative betreffend eine Ombudsstelle gegen „Willkür in 

Bausachen“ gesammelt. Der Hauseigentümerverband Winterthur hat sich seinerseits stark 

gemacht für einen speziellen Bauinspektor, der sich namentlich auch Kleinbauten unbüro-

kratisch widmen soll.  

 

Wir fragen deshalb den Stadtrat: 

 

1. Wäre der Glaubwürdigkeit der Entscheide von Bauausschuss und Stadtrat nicht 

gedient, wenn auch Gestaltungsentscheide justiziabel wären. 

 

2. Wäre die bestehende Ombudsstelle personell in der Lage, sich um diesbezügliche 

zusätzliche Anfragen (auf welche im baurechtlichen Entscheid hinzuweisen wäre) zu 

kümmern. 

 

3. Welche anderen Wege sieht der Stadtrat, um auch in diesen bedeutsamen Fragen 

vermehrte Objektivität und eine bürgernahe Verwaltung sicherzustellen. 



Vorstoss-Rückseite   Nr. 2012/070 
 

einge- 
sehen: 

              Mitunterzeichnende (X): einge- 
sehen:

                Mitunterzeichnende (X): 

√ B. Baltensberger (SP)  √ St. Feer (FDP) X 

-- Ch. Baumann (SP)  √ M. Gerber (FDP) X 

√ Ch. Benz – Meier (SP)  √ B. Günthard-Maier (FDP) X 

√ Y. Beutler (SP)  √ F. Helg (FDP) X 

√ B. Helbling-Wehrli (SP)  √ Ch. Magnusson (FDP) X 

√ B. Konyo Schwerzmann (SP)  √ D. Schneider (FDP) X 

√ F. Künzler (SP)  √ M. Wenger (FDP) X 

√ F. Landolt (SP)     

√ S. Madianos-Hämmerle (SP)  √ K. Cometta-Müller (GLP) X 

√ U. Meier (SP)  √ S. Gygax-Matter (GLP) X 

√ S. Näf (SP)  √ B. Meier (GLP) X 

√ O. Seitz (SP)  √ A. Steiner (GLP) X 

√ S. Stierli (SP)  √ M. Zehnder (GLP) X 

√ Ch. Ulrich (SP)  √ M. Zeugin (GLP) X 

√ E. Wettstein (SP)  √ M. Wäckerlin (PP) X 

√ J. Würgler (SP)     

   √ J. Altwegg (Grüne)  

√ N. Albl (SVP) X √ R. Diener (Grüne)  

√ U. Holenweg (SVP) X √ Ch. Griesser (Grüne)  

√ H. Keller (SVP) X √ D. Schraft (Grüne)  

√ R. Keller (SVP) X √ M. Stauber (Grüne)  

√ Ch. Kern (SVP) X √ D. Berger (AL)  

-- W. Langhard (SVP)     

√ Ch. Leupi (SVP) X √ L. Banholzer (EVP)  

√ J. Lisibach (SVP) X √ N. Gugger (EVP)  

√ U. Obrist (SVP) X √ B. Günthard Fitze (EVP)  

√ D. Oswald (SVP) X √ Ch. Ingold (EVP)  

√ St. Schär (SVP) X √ H. Iseli (EDU) X 

√ W. Steiner (SVP) X    

-- M. Thurnherr (SVP)  -- F. Albanese (CVP)  

   √ M. Baumberger (CVP) X 

√ M. Stutz (SD) X √ K. Brand (CVP) X 

   √ R. Harlacher (CVP) X 

   √ W. Schurter (CVP) X 
 


